
Trumps Wahlsieg, der Brexit und die erdrutschartigen 
Siege der AfD in einigen Bundesländern werfen Fragen 
auf: Warum folgen die Menschen den Populisten, ob-
wohl sie als Bürger von Medien-Demokratien die Lügen 
und Blähungen erkennen müssten? Warum erreichen die 
Medien die Menschen offenkundig so wenig, dass die-
se leeren Versprechungen unkritisch folgen? Die Antwort 
darauf hat mehrere Dimensionen.

Das Journalismusforum 2017 greift eine davon heraus: 
die der Vielfalt.

In den Redaktionen spiegelt sich die Bandbreite der 
Gesellschaft nicht wider: Weiblicher sind die Redak-
tionen zwar geworden, aber Migranten, Behinderte, ver-
schiedene Religionen oder gesellschaftliche Schichten? 
Fehlanzeige. Bio-Deutsche aus dem Bildungsbürgertum 
beschreiben mit ihrer Sicht alle anderen Gesellschafts-
gruppen – aus der Perspektive des Mitleids, der Bewun-
derung, dem Herausstellen der Fremdartigkeit – kurz: 
des Andersseins und des nicht selbstverständlichen 
Dazugehörens. Mit intellektuellem Anspruch werden Ge-
schichten erzählt, die so aufbereitet für viele unverständ-
lich bleiben.

Wie können Redaktionen bunter werden, wie die Diver-
sität in den Köpfen trainiert werden, um so das Publikum 
besser in der Breite zu erreichen?

Mit internationalen und nationalen Beispielen gibt das 
Journalismusforum 2017 Anregungen für neue Rekrutie-
rungsformen von bunterem journalistischen Nachwuchs, 
macht die „unconscious bias“ in Vorträgen und mit 
Workshops bewusst und vermittelt Ideen, wie man ihr im 
Tagesgeschäft begegnen kann.

09:00 Registrierung und Kaffee

10:00 Begrüßung
»» Aslı Sevindim

Journalistin und Rundfunkmoderatorin beim WDR
»» Martina Lenk

ARD.ZDF medienakademie, Geschäftsbereichsleiterin 
Programm und Gestaltung

10:10 Insights Washington Post – 
Developments, Decisions and Diversity
»» Swati Sharma

Deputy general assignment editor The Washington Post

10:40 Unconscious Bias: 
Blinde Flecken haben nur die anderen
»» Hans W. Jablonski

Diversity Experte & Senior Consultant

11:10 Kaffeepause

11:25 Guter Journalismus bildet alle ab – nimmt alle mit
Podiumsdiskussion

»» Anne Fromm
Medienredakteurin der taz

»» Felicia Reinstädt
Redaktionsleiterin für Bremen NEXT bei Bremen Vier

»» Stephan Lebert
Ressortleiter im Ressort Investigativ, DIE ZEIT

»» Andreas-Peter Weber
Programmdirektor des Deutschlandradio

12:05 Ordinary people and the news: 
When/how is participation meaningful?
»» Isabel Awad

Associate Professor at the Department of Media and 
Communication of Erasmus University Rotterdam

12:35 Mittagspause

13:35 Projekte zur Integration ausländischer 
KollegInnen
Podiumsdiskussion

»» Diana Dlugosch
Leiterin der Personal- und Führungskräfteentwicklung und 
der Volontärsausbildung des NDR

»» Isabel Schayani
Redakteurin beim WDR und Teamleiterin WDRforyou

»» Oscar Tiefenthal
Leiter der Evangelischen Journalistenschule

»» Khalid Alaboud
Redakteur bei „Amal, Berlin!“

14:15 Drei parallele Workshops

Über Menschen mit Behinderung 
vorurteilsfrei berichten
»» Raúl Aguayo-Krauthausen

Redner und Berater für Inklusion und Barrierefreiheit

Einfache Sprache in der journalistischen Praxis – 
Methodengenau für verschiedene Zielgruppen 
und Kanäle
»» Leealaura Leskelä

Leiterin für das Finnische Zentrum für Leichte Sprache und 
Chefredakteurin der Zeitungen Selkosanomat und LL-Bladet

Berichterstattung über Migration – 
Stereotypen in Bildsprache und Text vermeiden
»» Sheila Mysorekar

Vorsitzende des Vereins Neue deutsche Medienmacher e.V.

15:00 Kaffeepause

15:15 Präsentation der Workshopergebnisse

15:55 Das Andere ist oft das Gleiche – 
innen- und außenpolitische Berichterstattung heute 
»» Sonia Seymour Mikich

Chefredakteurin des WDR Fernsehen

16:20 Zusammenfassung und Verabschiedung
»» Aslı Sevindim

16:30 Ende der Veranstaltung

Vortrag in englischer Sprache

PROGRAMM

Moderation:
»» Aslı Sevindim

Journalistin und Rundfunk- 
moderatorin beim WDR

Stand: 17. Mai 2017. Änderungen am Programmablauf behalten wir uns vor.
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VERANSTALTUNGSORT

KOMED im MediaPark GmbH 
Im MediaPark 7 
50670 Köln 
www.komed.de

TERMIN

Dienstag, 7. November 2017 
10:00 Uhr bis 16:30 Uhr 

TEILNAHME

Für die Teilnahme am Journalismus- 
forum ist eine Anmeldung erforder-
lich.

Teilnahmegebühr: 290,00 Euro

Die Teilnahmegebühr für das Jour-
nalismusforum inkl. Unterlagen, 
Verpflegung, Getränken und Kaffee- 
pausen ist nach Erhalt der Rechnung 
fällig. 

Ab dem 17. Oktober 2017 wird bei 
Stornierung oder Nichterscheinen 
die gesamte Teilnahmegebühr fällig. 
Gerne akzeptieren wir ohne zusätz- 
liche Kosten auch eine/n Ersatzteil-
nehmer/-in.

ANMELDUNG

ARD.ZDF medienakademie 
Kundenservice Offenes Angebot 
Claudia Lindert

Wallensteinstraße 121 
90431 Nürnberg 
Telefon: +49 911 9619-262 
Telefax: +49 911 9619-199 
E-Mail: c.lindert@ard-zdf-medien-
akademie.de

Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie 
eine Bestätigung per E-Mail.

ZIELGRUPPE

Das Journalismusforum wendet sich 
an alle Mitarbeitende in Redaktionen 
oder anderen Bereichen, die das 
Thema Diversity umtreibt.

HOTELKONTINGENT

Bitte buchen Sie Ihr Zimmer vom 6. 
auf den 7. November 2017 selbst. 
Wir haben Hotelkontingente für Sie 
reserviert.

AZIMUT Hotel Cologne 
Hansaring 97, 50670 Köln 
Telefon: +49 221 88876–123 
reservierung.koeln@azimuthotels.com 
www.azimuthotels.com 
88,00 € pro EZ/Nacht inkl. Frühstück

Lindner Hotel Dom Residence Köln 
An den Dominikanern 4A 
50668 Köln 
Telefon: +49 221 1644-441 
info.domresidence@lindner.de 
www.lindner.de 
99,00 € pro EZ/Nacht inkl. Frühstück

Stichwort: Journalismusforum

PROGRAMM UND ORGANISATION

Martina Lenk
ARD.ZDF medienakademie
Telefon: +49 511 988 2040
E-Mail: m.lenk@ard-zdf-medienakademie.de

Kerstin Pagel 
ARD.ZDF medienakademie
Telefon: +49 511 988 2041
E-Mail: k.pagel@ard-zdf-medienakademie.de

HAFTUNGSAUSSCHLUSS

Die Teilnahme am Journalismusforum 
erfolgt grundsätzlich in eigener Ver-
antwortung. Der Veranstalter über-
nimmt keine Haftung für körperliche 
und sachliche Schäden während 
der Veranstaltung oder im Rahmen 
der An- und Abreise.

Herausgeber: ARD/ZDF-Medienakademie gemeinnützige GmbH 
Geschäftssitz Nürnberg, Amtsgericht Nürnberg HRB 23705 
Geschäftsführer: Dr. Stefan Hanke | Steuernummer 241/147/00769, USt-IdNr. DE252270086 
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